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Nr . 3 . 1909 . 24 . Mai .

Mitteilungen
Badiſchen Landesvereins vom Roten Kreuz .

( Unter dem Protektorat Seiner Königlichen Hoheit des Groß herzogs . )

Erſcheint nach Bedarf . Geſchäftsſtelle : Karlsruhe , Gartenſtraße 49.
Telegramm⸗Aufſchrift : Rotes Kreuz , Karlsruhe ( Baden ) . Fernſprecher Nr . 2225 .

Geſchüftsordnung
des Führer⸗ und Aerztetags der freiw . Sanitätskolonnen

des Bad . Landesvereins vom Roten Kreuz .

Einleitung :
Durch Beſchluß des Geſamtvorſtandes

des Bad . Landesvereins vom Roten
Kreuz vom 24 . Oktober 1907 und der Landes⸗

verſammlung vom 29 . Oktober 1907 wurde
ßfeſtgeſetzt :

A a. Die Abhaltung eines alle 2 Jahre wiederkehrenden

2 *
„ Führer⸗ und Aerztetags “ der freiw .
Sanitätskolonnen des Bad . Landesvereins vom
Roten Kreuz mit dem Zweck , durch gegenſeitige
Ausſprache über wichtige Kolonnenangelegenheiten
das Kolonnenweſen in Baden zu fördern .

b. Die Einrichtung eines „ Ausſchuſſes “ , der jeweils den Führer⸗ und Aerztetag
vorbereitet und vom Geſamtvorſtand des Bad . Landesvereins vom Roten Kreuz
zur Beratung in Kolonnenangelegenheiten herangezogen wird .

c. Mit dem Führer⸗ und Aerztetag iſt in der Regel eine vom Geſamtvorſtand an⸗
geordnete und geleitete Uebung der freiw . Krankenpflege ver⸗
bunden .

Zum Vollzug vorſtehender Beſchlüſſe wird folgendes beſtimmt :

A. Führer⸗ und Aerztetag :

§ 1. Der „ Führer⸗ und Aerztetag der freiw . Sanitäts⸗
kolonnen des Bad . Landesvereins vom Roten Kreuz “ ( im
folgenden unter „ Führer⸗ und Aerztetag “ angeführt ) iſt dem Geſamt⸗
vorſtand des bad . Landesvereins vom Roten Kreuz untergeordnet .

Er wird durch den l. Vorſitzenden des „ Ausſchuſſes “ des Führer⸗
und Aerztetags , nach Genehmigung durch den genannten Geſamt⸗
vorſtand , berufen und geleitet und iſt beratender Natur .



Den Ehrenvorſitz führt der Vorſitzende des Geſamtvorſtandes des

Bad . Landesvereins vom Roten Kreuz oder deſſen Stellvertreter .

§ 2. Die Tagung findet möglichſt vor dem in demſelben Jahre

ſtattfindenden Deutſchen Führer - und Aerztetag ſtatt .

§ 3. Den Ort der Tagung wählt im Benehmen mit dem Ge⸗

ſamtvorſtand der Ausſchuß .

§ 4. Zur ſtimmberechtigten Teilnahme an der Tagung ſind

nur aktive Führer und Aerzte Bad . Sanitätskolonnen vom Roten Kreuz

oder deren Vertreter ermächtigt . Dieſelben erhalten gleichzeitig mit

Bekanntgabe der Tagesordnung Ausweiskarten , welche bei allen Wahlen

und Abſtimmungen vorzuzeigen ſind .

Außerdem ſind ſämtliche Mitglieder des Geſamtvorſtandes des Bad .

Landesvereins vom Roten Kreuz , Vorſtände der Männerhilfsvereine , ſowie

Ehrenmitglieder der Vereine und Kolonnen , zur Teilnahme an der

Tagung berechtigt .

§ 5. Als Zuhörer ſind , wenn die Verſammlung nicht als „ge⸗—

ſchloſſen “ bezeichnet iſt , alle Mitglieder des Bad . Landesvereins vom

Roten Kreuz eingeladen . Ueber die Zulaſſung anderer Perſonen als

Zuhörer beſchließt der Ausſchuß .

§ 6. Die Tagung iſt ohne Rückſicht auf die Zahl der anweſenden
Aerzte und Führer beſchlußfähig in Angelegenheiten der vorliegenden

Tagesordnung . Ueber Angelegenheiten , die nicht auf der Tages⸗

ordnung ſtehen , kann ein Beſchluß nur unter Zuſtimmung der anweſen⸗

den Mitglieder des Geſamtvorſtandes des Landesvereins und Ausſchuſſes

gefaßt werden .

§ 7. Die regelmäßigen Beratungsgegenſtände der

Ta gung ſind :

a. Bericht des I. Vorſitzenden über die letzten 2 Jahre .

b. Wahl der Ausſchußmitglieder und Bekanntgabe derſelben .

c. Wahl des I. und II . Vorſitzenden , falls der neugewählte Aus⸗

ſchuß in genügender Stärke anweſend iſt .

d. Fragen des Kolonnenweſens allgemeiner Natur , die

vor der Tagung dem Geſamtvorſtand des Landesvereins vorzu⸗

legen , oder ſonſtige Fragen , die von dieſem auf die Tages⸗

ordnung geſetzt ſind .

§ 8 . Die Tagesordnung wird in den „ Mitteilungen “ 4 Wochen
vor der Tagung veröffentlicht .

§ 9. Bei Abſtimmung der Tagung —wie des Ausſchuſſes —

entſcheidet ſtets die abſolute Stimmenmehrheit , bei Stimmengleichheit die

Stimme des Vorſitzenden .

§ 10 . Ueber die Tagungen , ſowie über alle Sitzungen iſt von den

jeweils gewählten 2 Schriftführern eine Verhandlung aufzunehmen und
von den beiden Vorſitzenden zu unterzeichnen .
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§ 11 . Alle Anzeigen und etwaigen Berichte , die den Führer⸗ und
Aerztetag oder die Ausſchußſitzungen betreffen , werden in den „ Mittei⸗
lungen “ veröffentlicht und tragen die Unterſchrift eines der beiden Vor⸗
ſitzenden des Ausſchuſſes .

§ 12. Jeder Redner , der zu einem Punkt der Tagesordnung ſprechen will , hat
ſich beim Schriftführer mit Namen , Dienſtgrad und Kolonnenangabe zu
melden ; der Vorſitzende erteilt das Wort in der Reihenfolge der Anmeldungen .
a. Kein Redner zur Verhandlung ſoll in der Regel länger als 10 Minuten

ſprechen ; nach Ablauf dieſer Zeit darf der Vorſitzende ihm das Wort
entziehen .

* b. Zur „Feſtſtellung und tatſächlichen Berichtigung “ oder „zur Geſchäfts⸗
ordnung “ wird das Wort vom Vorſitzenden auch außerhalb der Reiheerteilt .

0. Der Vorſitzende entzieht dem Redner das Wort , wenn dieſer nach ſeiner
Anſicht nicht „zur Sache “ ſpricht .

Gibt ſich der Redner mit der Wortentziehung nicht zufrieden , ſo führtder Vorſitzende einen Beſchluß der Tagung herbei .
d. Wird „ Schluß der Beſprechung “ beantragt , ſo läßt der Vorſitzende über

dieſen Antrag abſtimmen , ſobald der Redner den Satz geendigt hat .
e. Antragſtellern und Referenten iſt ſtets das Schlußwort zu erteilen .

B. Der „ Ausſchuß “ des Führer⸗ und Aerztetages .
§. 13 . Der „ Ausſchuß “ beſteht aus fünf aktiven Kolonnenführernund fünf aktiven Kolonnenärzten . Er bereitet den Führer⸗ und Aerztetagvor , beſorgt die Schriftführung und Rechnungslegung . Er beſprichtFragen aus den Kreiſen der Sanitätskolonnen , die an ihn gerichtetwerden , und hat weiter die Aufgabe , aufklärend und beratend in Kolonnen⸗

angelegenheiten zu wirken .

§ 14 . Die Wahl der Ausſchußmitglieder findet jeweils aufdem Führer⸗ und Aerztetag in ſchriftlicher und geheimer Wahl ſtatt .Der neue Ausſchuß wählt aus ſeiner Mitte ſeinen erſten und zweitenVorſitzenden innerhalb vier Wochen , wenn es nicht gleich möglich iſt
GS 70 ) .

§ 15 . Zwiſchen Führern und Aerzten muß in der Beſetzungder Stelle des J. und II . Vorſitzenden ein regelmäßiger Wechſel von
Wahlperiode zu Wahlperiode ſtattfinden .

§ 16 . Ausſchußſitzungen werden nach Bedarf oder wenn min⸗
deſtens 4 Mitglieder dies ſchriftlich beim J. Vorſitzenden beantragen—im Einvernehmen mit dem Vorſitzenden des Landesvereins — ein⸗
berufen .

§ 17 . Zu dieſen werden ſämtliche Mitglieder unter Angabe der
Tagesordnung mindeſtens 14 Tage vorher durch direkte Benachrichtigungeingeladen .

§ 18 . Der Ausſchuß iſt beſchlußfähig , wenn wenigſtens 6 Mitgliederdesſelben anweſend ſind .



§ 19 . Die Sitzungen des Ausſchuſſes finden in der Regel in

Karlsruhe an der Geſchäftsſtelle des Geſamtvorſtandes des Landesvereins
ſtatt , deſſen Mitglieder zur Teilnahme an der Sitzung berechtigt ſind .

§ 20 . Der I. Vorſitzende hat die Geſchäfte zu leiten und dafür zu

ſorgen , daß Ausſchußſitzung wie Tagung entſprechend vorbereitet werden ;

3 die Ausſchußſitzungen einzuberufen und führt den Vorſitz in den⸗

ſelben .
§ 21 . Der II . Vorſitzende iſt der Vertreter des I . Vorſitzenden in

allen Fällen der Verhinderung desſelben .

§ 22 . Die Beſchickung der Verſammlung der Führer und

Aerzte deutſcher freiw . Sanitätskolonnen vom Roten Kreuz
geſchieht nach den Beſtimmungen der für dieſe Verſammlung gültigen

Geſchäftsordnung .
§ 23 . Die durch Tagung , Geſchäftsführung , Teilnahme am Deut⸗

ſchen Führer⸗ und Aerztetag entſtehenden nötigen Ausgaben der ent⸗

ſandten Angehörigen des Badiſchen Landesvereins übernimmt letzterer

nach Maßgabe der vom Geſamtvorſtand alljährlich bewilligten Mittel .

Für die Reiſe zu den Sitzungen genießen die Ausſchußmitglieder die

beſtimmungsgemäße „ Fahrpreisermäßigung “ .
24 . Eine Aenderung vorſtehender Geſchäftsordnung kann nur durch

den Geſamtvorſtand des Badiſchen Landesvereins vom Roten Kreuz ,

nach Anhörung des Ausſchuſſes , vorgenommen werden .

Herausgegeben vom Geſamtvorſtande des Badiſchen Landesvereins vom Roten Kreuz .

Verantwortlich für die Schriftleitung : Generalmajor 3. D. Limberger .
Druck der G. Braun ' ſchen Hofbuchdruckerei ir Karlsruhe .
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